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Jungen 15 Kreisliga

SG-Neuenbürg/Unteröwish : FV Wiesental 
Mittwoch, 24.04.2024, 18:15 Uhr

SG-Neuenbürg/Unteröwish verliert deutlich gegen FV 
Wiesental

Im Spiel der Jungen 15 Kreisliga traf SG-Neuenbürg/Unteröwish am Mittwoch, den 24. April im 9.
Saisonspiel auf den FV Wiesental. Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger
als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 6:25 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag
Maxim Klein.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Keinen Zähler beisteuern konnten Ribstein / Struck im Match gegen Klein / Salzer, das 0:
3 verloren ging. Keine Chancen hatte Vincent Heiner bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Merlin Vogel, so dass Vogel seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Beim folgenden 9:11, 11:8, 11:8, 11:4-Erfolg gegen Lilie Salzer kam Nevio Ribstein
nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im
Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Der Zwischenstand des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:2. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen
Maxim Klein fand indessen Finn-Lasse Struck von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jannis Neck, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Lilie Salzer verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Nevio Ribstein letztlich parat, um Maxim Klein final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 5:11, 6:11, 5:11. Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten,
hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 1:5. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann
Jannis Neck letztlich im Repertoire, um Merlin Vogel final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 4:11, 5:11, 8:11. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das
Gastteam vorzeitig fest. Finn-Lasse Struck verlor wenig später sein Spiel gegen Lilie Salzer unterm
Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Das musste man neidlos anerkennen.
Damit hat Salzer nun ein 20:7 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu
verbuchen. Nevio Ribstein hatte gegen Merlin Vogel, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim
11:1, 12:10, 11:1 dagegen wenig Schwierigkeiten. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Schlusseinzel zeigte somit ein 2:7. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Maxim Klein wurden
wenig später Vincent Heiner wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wie überlegen der
Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Heiner im gesamten Match nur 3 Punktgewinne
gelang. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf
sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team SG-Neuenbürg/Unteröwish die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 6:12 bei 3 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des FV Wiesental erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 17:1. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SG-Neuenbürg/Unteröwish

Doppel: Ribstein / Struck 0:1 
Einzel: N. Ribstein 2:1, F. Struck 0:2, V. Heiner 0:2, J. Neck 0:2 
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 FV Wiesental
Doppel: Klein / Salzer 1:0 
Einzel: M. Klein 3:0, L. Salzer 2:1, M. Vogel 2:1


